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Nro . 49 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 8 Dee . 1783 .

Berordnung wegen Pribilegirung der Steindrichsgelder .
on Gottes Gnaden Wir Friedrich August , Bischof zu Lübek , Erbe zn

Norwegen , Herzog zu Schleswig , Hollstein , Stormarn und der Dithmarschen , res
gierender Herzog zu Oldenburg c. c. Thun kund hiermit , daß , da , nach angestellter
genauen Untersuchung , das Stadt und Batjadinger Land gegen alle bisherige Besorgnisfe
cines Durchbruchs der Deiche in der Bogtei Eckwarden , und daraus erfolgenden Uebers
schwemmung des falzen Waffers , gänglich gesichert werden kann , wenn vom Alfterorte bis
jum Toffenfer Groden eine Einlage gemacht , und das vor dieser Einlage bleibende Grodens
ufer , so wie der Ahndeich vom Stollhammerfiel bis zum Alfterorte , mit einer Steinbeklei
Dung erhalten wird , wir dahero die höchste Entschlieffaag gefasset haben , diese Einlage
and Steinbekleidungen unverzüglich bewerkstelligen zu laffen . Wann aber die Eingesessenen
der Vogteien Burhave , Eckwarden , Stollhamm , Abbehausen und Bleren sämmtlich , fo
wie es auch bey mehrern Eingesessenen der Bogtelen Golzwarden und Rothenkirchen zutreffen
dürfte , bey den in den legten Jahren durch Biehseuche , Manfefraß und Mißwachs über
fie verhängt gewefenen Landescalamitaten , und bey der bisherigen schweren Deichlaft , die
erforderlichen Gelder zu diefen zu treffenden Einrichtungen , ohne ihre besondere Beschwerde ,
vorläufig baar aufzubringen nicht vermögend , sondern solche aufzuleiben genöthiger sind :Eo haben wir aus Landesväterlicher Hald nud Borforge , zur Erleichterung der Anleihe dies
fer Gelder , durch deren Verwendung das Eigenthuri eines jeden Befigers , and folglichauch die Hypothek eines jeden schon vorhandenen und künftigen Gläubigers völlig gesichert ,
folglich der Werth des Landes selbst ansehnlich erhöhet wird , gnädigst anguordnen geruhet ,daß sothane Gelder vor allen andern Schalden den Vorzug haben und privilegiret feyn fot
Jen . Wir ordnen und befehlen Demnach

) Daß die zum Behuf der Steinlegung and der Einlage za negotiirende Gelder alstin onus reale auf dem Lande haften , ben etwanigen Bergantungen ode Berkaufen foldemfolgen , und auf jeden Befizer übergehen , und so lange , bis sie gänzlich abgetragen seynwerden , vor allen andern Schuld und Pfandverschreibungen und gerichtlichen Ingroffatis
privilegiret seyn und bleiben , und selbst vor unsern eigenen Gefällen den Vorzug haben soller .2 ) Daß die Anleiher bey vorkommenden Berdufferungen und Concurfen mit keinen Ungaben beschweret , noch ihre Gerechtfame den Gerichten wahrzunehmen schmidig son , sensdern von Unserer Regierung und Kammer , von Unserm Landgerichte zu Develgonne und vonUnfern Beamten dafür , nach der ihnen refp . befonders ertheilten Infraction gehörig unddergestalt , daß sie auf keine Weise gefährdet werden können , gesorgt werden solle. Damit aber3 ) diese Anleihe blos zum wesentlichen Vortheil des Landes gereiche , und weder denSandbefizern , noch deren gegenwärtigen oder künftigen Gläubigern , dadurch eine gröffere



Schuldenlaft zugezogen oder vorgesetzt werden könne , als welche füglich von dem Lande ab

gehalten werden kann , und durch welche deffen Werth in der That erhöhet wird : So soll
keine andere Anleihe die Präferenz geniessen , als derenthalben von unserer Kammer auf der

Berschreibung selbst bezeuget worden , daß die Gelder wirklich zur Abhaltung der gegenwårs

tigen Deichkosten bezahlet seyen , auch diese Präferenz sich weiter nicht erstrecken , als wegen

der zu verwendenden Steindeichskoften auf 3 Rthlr . von jedem Bonitätsjück , und wegen

der blos für bedürftige Eingesessene erforderlichen Deicheinlagekosten auf 2 Rthlr . vom Bo
mitätsjück , welche lettere Gelder jedoch spätestens innerhalb fünf Jahren wieder berichtiget

und abgetragen werden sollen . Wornach sich jedermann , insonderheit diejenigen , denen .

daran gelegen , unterthänigst zu achten haben . Urkundlich unter Unserer eigenhändigen
Namens Unterschrift und beygedrucktem Herzoglichen Infiegel . Gegeben in Unserer Fürste
Bischöflichen Residenz Eutin , den 1bten Novembr . 1783 .

D.
Friedrich August .

F . L. Gr . v . Holmer ,

2 . B . Trede .
goon .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

3 ) Der wider weyl . Peter Stiven zu Efenshamm Erben , bey hiesiger Hochfürfll . Regis
rung erkannte Concurs , ist wieder aufgehoben .

2 ) Es sollen auf dem Gute Eyhausen eine Anzahl theils abgängiger , theils zum Schaden
stehender Baume am 29 , 30 und 31sten dieses Monats , Morgens um 10 Uhr vers

fauft werden .

3 ) Berend Battermanns zu Bardenfleth Ehefrau Anna , hat ihre zu Dalfper auf Hinrich
Gruben Bau belegene Kötheren , bestehend in einem Wohnhanse nebst Garten , auch

dazu gehörenden Kirchen und Begräbnisftellen , au Johann Friederich Scheve verkauft

Die Angabe ist den zaten Jan . a . f. , benm hiesigen Herzogl . Landgerichte .

4 ) Tilmann Gloyftein , in Bremen , hat sein in Sillens stehendes olim Reelf Wackersche

Haus mit 24 Ruthen 300 Fus Werfes und sonstigen Pertinentien , an Dierk Brüning

verkauft .

Die Angabe ist den sten Jan . a . f. , beym Herzogl . Develgdnnischen Landgerichte .

5 ) Weyl . Herra Amtsoogt Kirchhofs Kinder Vormünder und weyl . Jacob Cornelius Er

ben , sind gesonnen , ihre , ans weyl . Eilert Schimmelpfennings Concurs , gemeinschaft

lich geldfete , zu Stellhamm in der Kirchofinger Bauerschaft belegene Hofstelle mit go

und erlichen Jücken Landes und allen Pertinentien , am 19ten Jan . in Johann Friede

rich Cordes Wirthshause , zu Stolbamm , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den sten Jan . a . f . , beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte .

6 ) Es follen alle und jede , welche an des zu Stollhamm wohnhaft gewefenen weyl . Herrn

Lieutenant Pieeffen im Oct . 1782 , verstorbenen Ehefrauen , vorhin weyl . Jacob Corne

lius Wittwen , gebohrnen Jhen , Rachlaß , einiges Erbrecht oder sonstige Ansprache ,

er quocunque capite vel causa es seyn möge , su haben vermeinen , fich damit den SICH

Jan . a . f . beym Herzogl . Ocvelgönnischen kandgerichte angeben und solche gehörig

bescheinigen .

7 ) Wiver weyl . Jürgen Onnken , Hausmann im Seefelder Aussendeich Wittwe , istSchus ,

denhalber , beym Herzogl . Schweper Amtsgerichte , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 14ten Jau , (2 ) Deduction den 28ften ejusd . ( 3 ) Priori

tåt Urtel den 11ten Febr . ( 4 ) Bergantung oder Löse den iften Mart . a . f

8 ) Weyl . Carsten Wilke Carßen Gerdes Erben zu Zetel haben folgende Stücke , als : (1)

einen placken Ellenser vand , an Johana Hermann Haims ; ( 2 ) einen placken Carl

Land , an Stoffer Söcker ; (3 ) den benm Polenberge belegenen Torfmoor , an Frie

derich Lobias , und ( 4 ) das Hinterhaus zum Abbruch , in so weit solches neu anges

bauet , an Olje Wedecken verkauft .

Die Angabe ist den 7ten Jan . a . f ., beym Herzogl. Neuenburgischen Landgerichte



9 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wiffenschaft gebracht , daß der Sprachmeister Gerard

am 1oten dieses Nachmittags um 2 Uhr verschiedene Meublen und Hausgeråth öffents

lich meistbietend in feiner Wohnung verkaufen zu lassen gesonnen , und können dem

nach Liebhaber sich bemeldeten Tages und Orts einfinden , die Conditionen vernehmen
und nach Gefallen bieten und kaufen .

Oldenburg vom Rathhause den 6 Dec . 1783 .
Bürgermeister und Rath Hiefelbft .

zo ) Diejenigen , welche bis jetzt dem Stadt Aerario noch reftirende Gefälle nicht berichtis
get , werden hiedurch nochmals erinnert , solche vor Ende dieser Woche an den p . t .

Stadts Cammerer , Herrn Rathsverwandten von Harten einzuliefern .

*

1 ) Weyl . Johann Hörmann Hausmanns Erben lassen die zu Borgstedt in der Herrschaft

Barel in einer guten Gegend belegene vormahlige Hullmanns Bau , wobey si Scheffel

gut Rockenland vorhanden , daneben Wischen und Mehden , Torfmöhrte , besonders

ein grüner Mohr am Dangafter Wege von etwa 11 Jück groß , ein auf einem guten

Boden stehender Busch , worin junges Ellernholz befindlich , nebft Kirchen und Bes

gräbnisstellen am 19 Dec . d . J . im Schutting za Barel meistbietend verkaufen , da denn

bey dem Wohnhause und Scheune , auch ein Brunnen , und grosser mit Fruchtbäumen
befester Garten gehöret .

Lermin zur Angabe auf den 17ten Dec . 1783 . beym Amtsgericht daselbst .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . canzley . Berkauf des dem Dierk Kleen zuständigen Kahns die zwey Brüder d .

23 Dec . Ang . D. 20 . Old . Lger . 1 ) Wegen Bran Eggers Nachlassenschaft d . 11 .

Dec . Berkauf dessen zur Wardenburg belegenen vormaligen Gerd Ahrenschen Köteren

d . 19 Dec . 2 ) Berkauf Johann Diederich Egbers aus Harm Schumachers Concurs

geldseter Grundstücke d . 16 Dec . Ang . d . 11 . Oevelg Lger . Wegen Johann Hin
richs an Sophia Elisabeth Jhnßen verkauften Hauses Ang . d . 16 Dec . Neuenb .

Lger . 1 ) In Johann Gerdes Concurs Ang . d . rs Dec . Ded . d . 9 Jan . Práf . urt . d .
24 . Löfe d . 6 Febr . 2 ) Begen des Herrn Major von Oetken an Dierk Alers verkauften

Landes dicke Helle genannt Ang . d . 15 Dec . Landw . Amteg . 1 ) Verkauf Anna

Margareta Segelfen , in Menninghausen stehenden Haufes d . 18 Dec . Ang . d . 15 .
2 ) Berkauf went . Frerich Nannfen sen . Kinder , Immobilgüter d . 20 Dec . Ang . d . 15 .

3 ) Booke Booken Witwen , und deren Sohnes Booke Booken Landverkauf d . 19 Dec .
Ang . d . 15 . Schweyer Amtsg . Wegen des Apotheker Kelp an den Schuthalter

Rabe verkauften Lanziusschen Hauses Ang . d . 17 Dec .

II . Privatsachen .

1 ) Hinrich Timme zum Frieschenmohr hat in der Nacht vom 2 auf den 3 dieses , auf dem

Wege von Oevelgönne dorthin , 2 Männer mit 4 Schaafen angetroffen , welche auf

feine Anfrage , wohin fie mit den Schaafen noch so spåt gedachten , ohne Antwort

davon gelaufen , daher er denn diese vermuthlich geftohine Schaafe auf das Develgön
nische Berwerk gebracht . Wem solche entkommen sind , kann sie gegen Erlegung des
Futtergeldes und der Kosten daselbst wieder abhohlen .

2 ) Dem Johann Hinrich Grabhorn ist aus Bockhorn ein rothgelbes drittehalbjähriges
Beeft , welches vor dem Kopf und unter dem Leibe weis ist weggekommen . Wer

ihm davon Nachricht geben kann , erhält eine gute Belohnung .

3 ) Ich bin gewillet , die aus Gerhard Brdtjen Concurs geldsete Rdteren zu Naftede mit
Haus , Garten , Mohr , Kirchenstellen und etwas Saatländerenen auf drey oder mehr

Jahre unter der Hand zu verheuern . Liebhaber wollen sich bey mir in Oldenburg
melden . J . C. Barelmann .

4 ) Es sind soo Rthlr . zinsbar zu belegen , wovon in der Expedition diefer Anzeigen nåhere
Nachricht zu erhalten .

5 ) Weyl . Marten Ahlers zur Braake Kinder Bormander wollen am 19 dieses Monats

Decembr . in ihrer Pupillen Wohnhause , derselben bewegliche Sachen , als 2 Kühe ,



allerhand Hausgeräth , beftehend in Schränken , Tifchen , Stühlen , Spiegeln , einer

Hausuhr , Kupfer , Meßing , Zinnen und deraleichen , etliche Betten , Silberzeug ,
Kleidung , Leinen , etwas Flachs , auch Garn , Hen und Torf c . öffentlich an den

Meistbietenden verkaufen , das Wohnhaus , Garten und die Ländereyen aber auf

einige Jahre verbeuern lassen .

6 ) Als Capellenjurat habe ich gegen hinlängliche Sicherheit sofort 115 Rthlr . 40 gr . sins ,

bar zu belegen . Lemwerder 1783 . Borchert Nicolaus Punt .

7 ) Der Kirchfurat Jürgen Bohlfen hat von den Zwischenahner Ki . chengeldern sofort 200

Rthlr . und mit Ausgang dieses Jahres einige 100 Rthlr . in Golde zu belegen .

8 ) Der Herr Nathsverwandter Harbers hat von den Landschul -Fundi Geldern 250 Rthlr .

und von den St . Gerdruthen Armenhaus Geldern 200 Rthlr . jinsbar zu belegen ,

welche sofort in Empfang genommen werden können .

9 ) Weyl . Herra Rathsverwandten Breithaupt Erben haben von den Einheimischen Ar

men Geldern etwas zu belegen , welches über 8 bis 14 Tage gegen Anweisung gehöris

ger Sicherheit in Empfang genommen werden kann .
:

30 ) Bey mir werden alle Sorten Wufenalmanach , Genealogische Taschen und Mode

Kalender auf d . J . 1784 verkauft , als : der Leipziger , hamburger und Göt

tinger Musenalmanach ; der Gothaische Lauenburgische , Göttingische
und Berliner Genealogische Kalender ; der neue Berliner Militaryche

Ralender , alles in verschiedenen Bänden gebunden , zu verschiedenen Preisen ; im

gleichen das Berlinische Taschenbuch für Freunde der Gesundheit auf d . J . 1784 , ge

bunden 42 gr . Gold ; Berlinisches Laschenbuch für Frauenzimmer mit einem Kupfer

von J . H. Meit , 1784 , gebunden 30 gr . Gold ; Laschenbuch für Kinder und Kinders

freunde von Ekkard in Göttingen , 1784 , mit sechs Kupfern , gebunden 42 gr . Gold ;

Almanach oder Taschenbuch für Scheidekünstler und Apotheker auf d . J . 1784 ; ge

bunden 36 gr . Gold ; Musikalischer Almanach für Deufchland auf d . J . 17841

Leipzig , gebunden 54 gr . Gold . Auch alle Sorten Neujahrswünsche in Atlas und
Strohm .

auf Bogen gedruckt , zu den bekannten Preisen .

11 ) Dem Hinrich Meiners zu Oberhammeiwarden ist in der Nacht vom 8 oder 9ten Nov .

eine schwarze 4jährige Stute , welche 2 weisse Hintersüsse bat , von seinem Lande wegs

gekommen . Wer solche anweiset , bekommt eine zureichende Vergütung für seine Mühe .

32 ) Gerd Wefer zum Frieschenmohr ist vor ungefähr 14 Tagen eine Quene zugelaufen .

Wem felbige jugehöret , fonn sie gegen Anzeigung der Couleur und sonstiger Merkmale

nebft angewandten Kosten wieder ben ihm in Empfang nehmen .

3 ) Ich habe die zwey in Lettens vorhandene Krüge von Maytag f. J . an , auf ein oder

mehrere Jahre zu verbenern . Auch kann ich ein Haus , worinn gegenwärtig die

Birthschaft getrieben wird , dazu einräumen . Wer die Krüge oder das Haus zu

heuern Lust hat , wolle fich am 17ten Dec . d . J . Nachmittags um 2 Uhr in meinem

Hause einfinden . J . H. Rulfes .

34 ) Der Kirchenfurat Hinrich Christian Köfter hat von dem Osternburger Kirchen Fundo
200 und einige Shaler sinsbar zu belegen . Wer solche anleihen will , kann sich mit

gehöriger Sicherheit bey ihm melden .

35 ) Dem Johann Anton Rohlfs zu Ellwürden ist ein schwarzes Enterfüllen zugelaufen ,

welches der Eigenthümer gegen Erlegung der Kosten und des Grasgeldes in den erfien

8 Tagen wieder abholen mus , sonst der öffentliche Verkauf deffelben gesucht wird .

16 ) Der Herr Cansellift Erdmaun hat für das Kloster Blankenburg sowohl als sonsten in

Commiffion verschiedene Capitalien zinsbar zu belegen , welche gegen Anweisung hin

långlicher Sicherheit sofort in Empfang genommen werden können .

17 ) Wer ein gut conditionirtes Fliegenschrank kaufen will , fann sich in der Expedition der

Anzeigen melden .

18 ) Harm Borchert Müller will sein zum Hackendorfer Wurp im Notenkircher Kirch

spiel belegenes Wirthshaus Hanenknop , nebst Garten auch Kirchen und Begräbniss

stellen am 16 Dec . a . c. in aedachtem feinen Hause meistbietend aus der Hand vers

Laufen. In diesem Wirthshause ist jederzeit sehr gute Wahrung gewesen , auch ist

solches zum Backen und Brauen geräumig und bequem genug .
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